
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 46 (1920)

Heft: 26

Rubrik: Lieber Nebelspalter!

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Kundfchauerliches
©cm roerten Stadtrat der Stadt Sürich
(Seht es bedeutend fchroicrig, fpür' ich.

Gr läftt, roeff man bedarf, oerpachten,
Clm fchnödem Klammon nach3utrachtcn.
So etroas macht fich 3roar recht fchäbig,
Soch unter Clmjländen ifi's gäbig!

Sedürfnisanjlalten, die flädtifch,
Sind etroas, roas ja furchtbar nätt ifch.
gedoch trägt's mehr, roenn fic oerpachtet.
Selbflfolche Quell'n" man nicht oerachtet!
Non olet! 2luch 's Clrinoir
Serjlärkt Sina^en fäb ifch klar!

Das goldene Zeitalter
Ser Sölkerbund oerfolgt die Kriege,
er roird fie famt und fonders holen,
gleich roie der Seufel feine Seelen

2Iuf Kuhland fchlagen los die Solen.

Sas Schlehen, Brennen und (Entführen,
das roar einmal, das ift geroefen 1

Ser Kund roird jeden Streilfall fchlichten

gtalien haut die Klbanefen.

©anj anders noch als blofj der Sriedens-
palaft in ßaag roird ©enf dann roirken,
ertönt fein ZBort: Sie ZSaffen nieder 1

Sie ©riechen knallen auf die Sürken.

Kuf jeden Sali, beoor es losgeht,
roird man den hohen Kat begrüßen
Sie Sinnen und die Schroeden denken,

roir machen es auch ohne diefen.

Sas Kecht der Selbfibeftimmung roird fchon

oon felbfl die ©roßen daran hindern,
daß fie die Kleinen unterdrücken

man fieht's bei gren roie bei gndem.

Sie Keger fchühen deutfehe Srauen.
Sie Sfchechen fäen ©ngelsfamen.
Ser Kölkerbund kreu3t feine Bände.
Sie Sa3ififien nicken Kmen.

Abraham a Santa Clara

Vae victis!
3 er Sieger: ©ieb mir alles, roas du

hajl!
3er ©efchlagene: Kiit roeichem

Kechte?
ßin Alliierter - 2lf f ocierter : Klit

dem Kechte der Selbjlbejlim-
mungl m

JîItôinettenJtcetP
Ole Jran3ÖnTche 33oftoerroaltung führte

für Coco poftlagernde Sriefe 3oppelta£en
ein.)

Ser Staat braucht ©eld: Sas alte Cied.
Sas nur 3U roohl bekannte.
Srum hebt er Soppellajen ein
Kuf Srlefchen Post-restante".

Ser Staat braucht ©eld, das ift ja fchön,
Soch braucht der Staat nicht minder,
Kus reinem Selbfterhaltungstrieb,
Kuch Kinder, Kinder, Kinderl

ünd Post-restante" gibt man doch

Stets nur die füße Kunde:
2Sann, roo und roie fie möglich fei,
Sie füße Schroache Stunde".

Ser Staat braucht ©eld, das alte Cied,
Soch follt' er's anders finden,
Sieroeil: Sem Ochfen, der da drlfcht,
Soll man nicht 's Klaul oerbinden."

Clnd roenn der Staat kein Kühren fühlt.
Schlägt er fleh felbft nur SSunden:
SSIr ftreiken Post-restante" und
Kuch in den Sdiroachen Stunden".

aZJDlerfin*

3n Sern die Köfeln find oorüber.
Sie 2Sahlcn brachten Kafenflüber
Sen ßerren Ktoor und Kompagnier,
2Sas freut die Särenmuben-Sieher.
2Ich, alles nimmt einmal ein ©nde
Su Seiten der Serjlandesroende.

gm 2Selfchland lieft man hin fich reiften,
's Sonkünjllerfefl bös 3U oerreiften.
Son Soche-Klufik" könnt' man roas lefen

(Sock-Klufik" roär' auch nett geroefen 1)

Soll ausfüll'n das den pp-@raben?
2Bo blieb das Solk der ßirtenknaben?

£iebet Hebelfpoltet 1

gn einem altbekannten 3ürcher Ke-
flaurant bekam ein ©ajl plöhlich ©lujl
aufeinen Pfannkuchen und beflellte einen.

3a erflauntc er aber nicht fchlecht, als
ihm die Kellnerin einen kartoffelkleinen

Serliner Sfannkuchen 3um Sier
hinflellte. ©croiffe Slätter in Caufanne
und ©enf roerden diefes bochierliche

©rcignis hoffentlich gebührend 3U roür-

digen roiffen. e

Heue Klappbotnoetfe
Sroei Klaurer träumten in der Kacht,
Sa ifi der erfle aufgemacht
Clnd jammerte: Klir ift übel,

geh fah einen Sflaflerkübel I"

3roel andere Streiker roaren froh
Clnd fchrieben nach gtalien fp:
Klit Spa3ieren roir Seit oertraibe,

gn Surigo dummi Gaibel"

Sroei Stadt3ürcher roollten 3um Kliltagsfraß,
Soch als ein jeder die Blatten maß.

Kriegten beide rote Köpfe:
Ser Koch tat nichts in die Söpfe.

Sroei Köche ftarben, ach, fo früh,
Ser Soktor gab fich 3roar alle Klflh',
Soch oergebens. ©s tat ihm leide:
Sie oerhungerten alle beide. 21. sr.

(liefet friede
Schmer3lich berührt es eine fran3öflfche Seitung,

daß die ©Ifaß-Colhringer troh ihrer langerfehnten
SSIederkehr in den Schoß ihres Mutterlandes oon

folcher Kampfesfllmmung befeelt find. ZSarum
diefer heftige Streit 1" ruft das Blatt entfeht aus,

jeht, roo doch ringsum Sriede herrfcht 1" ©ut
gebrüllt, Cöroe I Ser Serichterftalter diefes KJelt-

organs fcheint foeben oon einer mehrjährigen
KTondreife 3urückgekehrt 3U fein. Sielleicht lieft

er gelegentlich einmal die Sepefchen oom rufflfch-
polnifchen, oom irlfch- englifchen, oom arabifch-
englifchen, oom flopp, fonft reicht's Sapier
nicht.... Kriegsfchauplat)! ©an3 richtig, tiefer
Sriede herrfcht am Kordpol und oielleicht auf dem

nächften Kachbarplaneten, dem Klarst senis

3m ?iuto

2Bo find roir, Ghauffeur?"
3as ijl egal, gn 3tt>ei Sekunden

jlnd roir doch fchon andersroo!" e

6<6üttelreitn
ßaft du gefchlemmt, und alles tut dir roeh,
Srag's ftill, und braue ohne 28 ut dir Seel

si. st.

3er Sölkerbund roeilt in den Serien,
3as foll uns auch nicht roeiter fchcrienl

ßerr 2Silfon, der die 2Bclt hat roollen

Kegieren, plöhlich ijl oerfchollen.
3afür erfchien aufs neu Sreund Slatten,
3en - ach! - fo lang'oermiftt rotr hatten!

ßerr Kippold roandert nach Saarbrücken,
Clm dort die Klenfchheit 3U beglücken.
3er Olfried", der in Shun geroefen,
Scheint er,tra da3u auserlefen,
211s Schroei3cr-Gj;fchroab, laut ©a3etten,

Sein cinjl'ges Saterland 3U retten 1

ßamurhabi

aiian5
Km 28. fürroahr
ift es bereits ein rundes gahr,
daß aus dem Sriedensei gekrochen,

roas die Propheten uns oerfprochen:

Sunächft roird fteigen, und 3roar flark,
ein jeder Kurs, ooran die Klark.
Stand fle doch damals höchftens 401

geht aber fo, roie es gebührt fich.

Srauf kommt es fo, daß alle Zöelt
nach Krbeit fchreit Krbeit ift ©eldl
Sie gnduftrie kann fleh erholen,
denn überreichlich gibt es Kohlen.

gnfolgedeffen 3eigt ein Blick:
der Bauer muß im Sreis 3urückl
3Sie hart auch find des Schiebers Knochen,

der Sann Ift jedenfalls gebrochen.

Sie Solge muß, das fieht man ein,
ein allgemeiner Srelsfturç fein 1

Kur3um, der Srieden aller Sölker
3errelßt die fchroär3eften ©eroölker.

©In gahr ifl um und jedem klar,
daß die Srognofe richtig roar.
Caff' deinen Kegenfdiirm 3U ßaufe 1

Ser SefPmift ift ein Banaufe. sips

pUerlef Stürze
Son der Saluta lohnt es nicht mehr

3U reden. Sie hat ihre Stur3periode troh

allem noch immer nicht überrounden. 3"
Seutfchland jlür3t die Koalitionsmehrheit,

gtalien jlür3t lujlig feine Klinijlerien,
Solen jlür3t aus feinen ©röftenroahn-
jlnnsprojekten in die rauhe 2Sirklichkeit

3urück, (England flûrçt jlch auf grland,
Slatten jlûrçt aus einem ßoch" ins

andere, Soch ftür3t aus dem Automobil

und Seschanel aus dem Schlafroagen!

Simeid, die gan3e 2Selt het cn Slodder!
5>enis

^uefi tectjtl
21 uffeher (3U 3roei 3änkifchen

Sträflingen): Kuhe gehalten, da! Sonfl

melde ich's dem ßerrn Sirektor!
©cfangener (fpöttifch); Kaund? Sie

können dochjedcn2lugenblick
entlaffen roerden, roir aber bleiben noch

mindcflens fünf gahre m

<Ein Hörgler
21. (im Ködert): Sic Solijlin hat aber

eine rounderbare Stimme
S. : ßm, ja, aber immer die gleiche 1

üflot

Rundsàuerliclies
Dem werten Stadtrat der Stadt Zürich
Gent es bedeutend schwierig, spür' icn.

Cr läßt, wess' man bedarf, verpackten.
«Um scbnödem Mammon nacbzutracbten.
So etwas macbt sicb zwar recbt scbädig.
Docb unter «Umständen ist's gäbig'.

Beäürsnisanstaiten. äie städtiscb.
Sinä etwas, was ja surcbtbar nätt iscb.

Jeäocb trägt's mebr. wenn ste verpacktet.
Seibstsoicbe Quelln" man nicbt veracbtet!
lXc»Q olet! Auck 's «Urinoir

Berflärkt Sinanzen säb isck kiar!

Vas goloene Zeitalter
Dei' Dölkerbunö' verfolgt clle Rriege.
er wird sie samt uncl fonciers koien,
glelck wie cier Teufel selne Seelen

Aus Rußlancl sckiagen ios ciie Polen.

Das Sckießen, Brennen unci Entfükren.
cias war einmal, «las ist gewesen!
Der Buncl wirci jecien Streitfall scklickten

Italien kaut clie Albanesen.

Ganz anciers nock als bloß cler Sriedens-
palast in Kaag wirci Gens ciann wirken,
ertönt sein Wort: Die Waffen nieder
Die Grlecben knallen auf ciie Türken.

Auf jecien Sa», bevor es losgekt.
wird man den koken Rat begrüßen
Die Sinnen und die Sckweden denken,

wir macken es auck okne diesen.

Das Reckt der Selbstbestimmung wird sckon

von selbst die Großen daran Kindern,
daß ste die R!einen unterdrücken

man siekt's bei Iren wie bel Indern.

Die Reger sckühen deütscke Srauen.
Die Tsckecken säen Engelssamen.
Der Bölkerbund kreuzt seine Känäe.
Die Pazifisten nicken Amen.

Vae vietis!
Der Sieger: Gieb mir alles, was äu

kast!
Der Gescklagene: Mit welckem

Reckte?
Ein Alliierter - Associerter: Mit

äem Reckte äer Selbstbestimmung!

ki

Miöinettenjlreik
(Die sranzösiscNe Posiverrvallung slltirie

für Loco postiogernoe Briefe Doppeiiaxen
à>

Der Staat braucbt Gelä: Das alte Lied.
Das nur zu wobl bekannte.
Drum bebt er Doppeltoxen eln
Auf Brlescken ?ost-restâà".
Der Staat brauckt Geld, das ist ja sckön.
Dock brauckt der Staat nickt minder.
Aus reinem Selbsterkallungstrieb.
Auck Rinder. Rinder. Rinder!

«Und .r-ost-restante" gibt man dock
Stets nur die süße Runde:
Wann, wo und wie ste möglick sei.

Die süße Sckwacke Stunde".

Der Staat brauckt Geld, das alte Lied.
Docn sollt' er s anders finden.
Dieweil- Dem Ockfen, der da driscnt.
So» man nicbt 's Alaui verbinden."

Und wenn äsr Staat kein Rubren süblt.
Scblägt er stck selbst nur Wunden:
Wir streiken .post-reàà" und
Auck in den .Scnwacken Stunden".

Wnlersinli

In Bern äie Rötein sinä vorüber.
Die Manien bracbten Rasenstüber
Den Herren Moor unä Rompagnier,
Was freut äie Bärenmutzen-Bieber.
Acb, alles nimmt einmai ein Enäe

Iu Veiten äer Berstanäeswenäe.

Im Welscblanä ließ man bin stcb reißen.
's Tonkünstlerfest bös zu oerreißen.
2Zon Bocbe-Musik" konnt' man was lesen

(Bock-Musik" wär' aucb nett gewesen!)
So» ausfüll n äas äen pp-Graben?
Wo blieb äas Volk äer Kirtenknaben?

Lieber Nebeispalter!

In einem altbekannten Zürcker
Restaurant bekam ein Gast plöhlicb Giust

aufeinen Pfannkuchen unä bestellte einen.

Da erstaunte er aber nicbt scblecbt. als
ikm äie Relinerin einen Kartosselkleinen

Berliner Pfannkuchen zum Bier
KInstellte. Gewisse Blätter in Lausanne
unä Genf weräen äieses bockierlicke

Ereignis kossentlick gedübrenä zu wür-
äigen wissen. -

Neue Rlapphornverse
lZwel Alaurer träumten In der Racbt,
Da Ist der erste aufgewackt
Und jammerte: Alir Ist übel.

Ick sak einen Pstasterkübel I"

5ZweI andere Streiker waren srok
Und scbrieben nacn Italien so:

Alit Spazieren wir 5Zeit vertralde.

In Jurigo dummi Caibe I"

5ZweI Stadtzürcker wollten zum Allttagsfraß,
Dock als ein jeder die Platten maß,

Rrlegten beide rote Röpse:
Der Rock tat nickts In die Töpse.

2wei Röcke starben, ack. so srük.
Der Doktor gab sick zwar alle Alük'.
Dock vergebens. Cs tat Ikm leide:
Sie verkungerten alle beide. 21. Dr.

Tiefer Zrieoe
SckmerzIIck berükrt es eine sranzöslscke Leitung.

daß die Elsaß-Lotkrlnger troh Ikrer langerseknten
WIederkekr In den Sckoß Ikres Mutterlandes von

solcker Rampsesstlmmung beseelt stnd. »Warum
dieser kestlge Streit I" rust das Blatt entsetzt aus.

jetzt, wo dock ringsum Sriede kerrsckt I" Gut
gebrüllt. Löwel Dsr Berlckterflalter dieses

Weltorgans sckeint soeben von einer mekrjSkrlgen
NIondrelse zurückgekekrt zu seln. Bielleickt liest

er gelsgentlicn einmal die Depescken vom russisck-

polnlscken. vom Irlsck- engliscken, vom arablsck-

«ngllscken. vom stopp, sonst relckt's Papier
nickt.... Rrisgssckauplatzl Ganz ricktig, tiefer
Sriede kerrsckt am Rordpol und vielleickt auf dem

näckflen Rackbarplaneten. dem AlarsI Denis

Im Mto
Wo sinä wir. Cbaufseur?"
Das ist egal. In zwei Sekunäen

stnä wir äock sckon anäerswo!" «

Schüttelreim
Kast du gescklemmt. und alles tut dir wek.
Trag's sti». und braue okne Wut dir Teel

A. St.

Der Bölkerbunä weilt in äen Serien.
Das so» uns auck nickt weiter sckerien!

Kerr Wilson, äer äie Weit kat wollen
Regieren, plötzlich ist oersckollen.
Dafür erscbien aufs neu Sreunä Platten,
Den - acb! - so lang' oermißt wirkattenl

Kerr Rippoiä wanäert nack Saarbrücken,
«Um äort äie Menscbbeit zu beglücken.
Der Otsrieä". äer in Tkun gewesen.
Sckeint extra äazu auserlesen.
AIs Sckweizer-Cxsckwab. iaut Gazetten,

Sein einst'ges Baterlanä zu retten!
Karnurnadl

Silanz
Am 2S, fürwakr
ifl es bsreils ein rundes Iakr.
daß aus dem Sriedensel gekrocken.

was die Propketen uns versprocken:

Iunäckfl wirä steigen, unä zwar stark.
ein jeäer Rurs, voran die Alark.
Stand ste dock damals köckstens 401

Ietzt aber so. wie ss gedübrl sicb.

Drauf kommt es so, daß alle Welt
nack Ardelt sckreit Ardelt Ist Geld!
Die Industrie kann stck erkoien.
denn überreickllck gibt es Rokien.

Infolgedessen zeigt ein Blick:
der Bauer muß Im Preis zurück!
Wie Kart auck stnd des Sckieders Rnocken,

der Bann ist jedenfalls gedrocken.

Die Solge muß, das stekt man ein,
eln allgemeiner Preissturz sein!
Rurzum, der Srieden aller Böiker
zerreißt die sckwärzssten Gewölker.

Ein Iakr Ist um und jedem klar.
dah die Prognose ricktig war.
Lass' deinen Regensckirm zu Kause!
Der Pessimist Ist ein Banause. sip-

Merlei Stürze
Bon äer Baiuta ioknt es nickt meiir

zu reäen. Sie kat ikre Sturzperioäe troh

allem nock immer nickt überwunäen. In
Deutsckionä stürzt äie Roaiitionsmebr-
keit. Italien stürzt lustig seine Ministerien.

Polen stürzt ous seinen Größenwabn-
sinnsprojekten in äie rauke Wirklichkeit

zurück. Cngianä stürzt sich auf Irianci.

Platten stürzt aus einem Loch" ins

anäere. Goch stürzt aus äem Automobil

unä Deschanei aus äem Schlafwagen!
Bimeiä. äie ganze Weit ket en Pioäderl

Denis

fiuch recht!

Ausseker (zu zwei zänkischen
Sträflingen): Ruke gekaiten. äa! Sons!

meiäe ich s äem Kerrn Direktor!
Gefangener (spöttisch): Ra unä? Sie

können äockjeäenAugenblick
entlassen weräen. wir aber bleiben noch

minäestens fünf Iabre K>

Ein Nörgler
A. (im Ronzert) : Die Solistin bat aber

eine wunäerbare Stimme
B. : Km. ja. aber immer äie gieiche!

clswi
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